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Hausordnung der Theodor-Heuss-Gemeinschaftsschule – MS/OS  


(für die Grundstufe gilt die bisherige Hausordnung)  

I. Allgemeines 

Diese Ordnung soll dazu beitragen, das konstruktive Zusammenarbeiten von Lernenden und Lehrenden und Erziehungsberechtigten an der Schule zu ermöglichen und zu fördern. Die Schulordnung gilt für Schülerinnen und Schüler bei allen Schulveranstaltungen innerhalb und außerhalb des Schulgebäudes, sie ergänzt die gesetzlichen Bestimmungen (sowie Vorschriften, Verordnungen) des Landes Berlin. 
II. Stunden- und Pausenordnung 

1. Allgemeine Regeln 

Jeder ist für sein Verhalten verantwortlich. Dies schließt insbesondere ein: 
· Toleranz und Respekt gegenüber den anderen 
· freundliches und rücksichtsvolles Verhalten 
· Sorgfalt gegenüber Schuleinrichtung und dem Eigentum anderer 
· regelmäßige Unterrichtsteilnahme, Pünktlichkeit und Aufmerksamkeit im Unterricht. 
2. Öffnungszeiten für Schülerinnen und Schüler (Mittel-, Oberstufe)

Die Schule wird um 07.45 Uhr geöffnet. Das Schultor Stephanstraße bleibt von 8 Uhr bis 14 Uhr (Ausnahme am Mittwoch bis 13 Uhr) geschlossen. Der Zugang Quitzowstraße ist von 7.45 Uhr bis 16.45 Uhr geöffnet. Die Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe betreten und verlassen das Schulgebäude ausschließlich über die Eingänge vom Hof aus. Die Schülerinnen und Schüler der Oberstufe benutzen den Haupteingang (Glastür).

Pausenordnung: Anhang ab Schuljahr 2014/15 
3. Verhalten in den Unterrichtsräumen 

Alle Schülerinnen und Schüler sind für ihr Verhalten, die Sauberkeit und die Ordnung in ihrem Raum verantwortlich. Schäden sind umgehend dem Schulhausmeister oder im Sekretariat zu melden. Alle Räume sind von den Lerngruppen in einem ordentlichen Zustand zu verlassen. Nach der letzten Unterrichtsstunde sind die Stühle hochzustellen und die Fenster zu schließen. Die Türen werden nach der letzten Unterrichtsstunde und zu Beginn der großen Pausen abgeschlossen. Verantwortlich dafür ist die unterrichtende Lehrkraft. Die jeweilige Fachraumordnung ist zu beachten. In den Fachräumen ist Essen und Trinken nicht gestattet.
4. Informationspflicht (Fehlen einer Lehrkraft, Vertretungsstunde) 

Schülerinnen und Schüler sind verpflichtet, sich täglich vor der ersten und nach der letzten Unterrichtsstunde am Aushang in der Vorhalle über Vertretungsstunden zu informieren. Erscheint eine Lehrkraft 5 Minuten nach Unterrichtsbeginn nicht, so ist dies der stellvertretenden Schulleiterin oder im Sekretariat zu melden. 
III. Verhalten auf dem Schulgelände 

Das Rauchen ist auf dem Schulgelände nicht gestattet (einschließlich des Vorraumes vor dem Werkstattzugang). Der Aufenthalt neben dem Schultor Quitzowstraße und vor dem Sportplatzzaun ist in den Pausen ausschließlich Schülerinnen und Schülern der Oberstufe gestattet. Zigarettenkippen müssen eigenverantwortlich und umweltverträglich entsorgt werden. Die Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe verbringen die großen Pausen auf dem Schulhof.




Jegliche Nutzung von Handys, Smartphones, Tablets, MP3Playern und Kameras ist nicht gestattet. Nur das pädagogische Personal entscheidet über einen möglichen Einsatz für Unterrichtszwecke. Auf dem Schulhof darf durch Radeln auf dem Bicyclope in der 1. großen Pause und in der Mittagspause der Sek I (6. Stunde) über das Handy Musik gehört werden. Eine Belästigung durch lautstarke Musik ist untersagt. Bei Zuwiderhandlung wird das Gerät eingezogen.
Die Eltern nicht volljähriger Schülerinnen und Schüler werden über diesen Verstoß gegen die Hausordnung durch einen Brief der Schule informiert. Die Rückgabe der Geräte erfolgt am nächsten Schultag, nachdem die Eltern ihre Kenntnisnahme bestätigt haben. Die volljährigen Oberstufenschülerinnen und –schüler sollen das Gerät am Ende des Schultages zurückerhalten.  
1. Verhalten während der Pausen und in Freistunden ( Mittel-, Oberstufe)
Während der kleinen Pausen bleiben die Schülerinnen und Schüler im Schulgebäude und finden sich bei Raumwechsel pünktlich im neuen Raum ein. In den großen Pausen gehen die Schülerinnen und Schüler der Klassen 7 - 10 unverzüglich auf den Hof (Ausnahme: Abklingeln wegen schlechter Witterung). Das Vorklingeln ist ein Zeichen, sich in die Unterrichts- bzw. Fachräumräume zu begeben. Schülerinnen und Schülern der Oberstufe ist es gestattet, in Freistunden und bei Unterrichtsausfall das Schulgelände zu verlassen. In den Freistunden ist der Aufenthalt in der Mensa erlaubt. 

IV. Verlassen des Schulgeländes 
Schülerinnen und Schüler dürfen das Schulgelände während der täglichen Schulzeit ohne Erlaubnis einer Lehrerkraft nicht verlassen, es sei denn, es handelt sich um eine schulische Veranstaltung, um Freistunden der Klassen 11 - 13 oder um große Pausen der Klassen 11 - 13.
Die Erlaubnis zum Verlassen des Schulgeländes erteilt in besonderen Fällen während der Pausen nur das pädagogische Personal, während der Unterrichtsstunden die unterrichtende Lehrkraft. Schülerinnen und Schüler, die wegen Krankheit vorzeitig während der täglichen Schulzeit die Schule verlassen müssen, haben sich während des Unterrichts zuerst bei der unterrichtenden Lehrkraft und dann im Sekretariat abzumelden (Klasse 7 -11). Die Eltern von Schülerinnen und Schülern der Klasse 7 -10 werden benachrichtigt und sollen ihr Kind abholen. 
V. Haftung 

Schülerinnen und Schüler und deren Erziehungsberechtigte haften für vorsätzlich oder grob fahrlässig verursachte Personen- oder Sachschäden entsprechend den Rechtsvorschriften. Wertsachen oder größere Geldbeträge sollen nicht mit zur Schule gebracht werden, da die Schule keine Haftung bei Verlust oder Beschädigung von Sachen auf dem Schulgelände und bei Schulveranstaltungen außerhalb des Schulgeländes übernehmen kann. 

VI. Inkrafttreten und Geltungsdauer 
Die Hausordnung ist am 26.2.2014 in der Schulkonferenz der Theodor-Heuss-Gemeinschaftsschule beschlossen worden, ergänzt am 7.10.2015. Sie gilt für ein Schuljahr. Ihre Geltungsdauer verlängert sich jeweils um ein Jahr, wenn die Schulkonferenz nicht vor Ablauf dieses Zeitraumes eine Änderung beschließt.  
